
Es war bereits das vierte TTC BWW-COMPETITION, welches am 2. September dieses Jahres über die

Bühne ging!

Nach dem letztjährigen ITTF-Tischtennisschläger-Verbot verzichteten Olivier und ich diesmal auf

ähnliche Vorschriften. So wurden lediglich die Tisch-Bedingungen etwas erschwert, wie zum Beispiel

durch das Verteilen einiger - vorgängig genauestens abgezählter - Münzen auf der Tischplatte,

wodurch das eigentlich logische Gesetz von Einfallswinkel = Ausfallswinkel aufgehoben wurde.

Eine weitere Idee, nämlich das Aufkleben von Streifen doppelseitigen Klebebandes auf die

Tischplatte musste begraben werden, weil der erhoffte Stillstandseffekt des auftreffenden Balles in

keiner Weise eintrat. Daher mussten wir auf eine bewährte Variante zurückgreifen, bei der die

beiden Tischhälften versetzt, Ecke an Ecke angeordnet wurden.

Um die Polysportiven in unserem Club zu belohnen, bestand jeweils anschliessend an eine

Tischtennis-Partie die Möglichkeit, allenfalls verlorene Punkte am Tisch durch drei gezielte Schüsse

auf ein Unihockey-Tor gegen denselben Gegner zurückzugewinnen.

Wer irgend eine der obenstehenden Ausführungen oder Teile davon nicht versteht, verstehen will

oder kann, der/die ist selbstverständlich herzlich eingeladen, in einem Jahr die beschriebenen, sowie

weitere, neue Spielvarianten direkt vor Ort zu begutachten...

An dieser Stelle möchte ich wie immer kurz auf die Beteiligungsstatistik eingehen. Nach dem beinahe

frustrierenden Tief vom letzten Jahr kann nun wieder eine steigende Tendenz ausgewiesen werden,

zumindest was die Anzahl der Mitspielenden betrifft:

Diesjähriger Sieger wurde Yves Noth, der völlig ohne Druck nach seinem Amerika-Aufenthalt antreten

konnte und diesen grossen Vorteil gekonnt auszunutzen wusste.

Nach all den sportlichen Strapazen genossen wir alle den - wenn auch etwas kühlen - Abend bei Speis

und Trank. Schön auch, dass - anders als letztes Jahr noch - alle ihre persönlichen Grenzen des

Alkoholkonsums einzuschätzen wussten...

Michael und Olivier


